Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/2961 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Logemann, Reichmann, Ertl, 
Sander und Genossen 


betr. rechtliche Auslegung der Bestimmungen über 
die gemeinsame Marktorganisation für Obst 
und Gemüse 


Die Bundesregierung hat mit der Drucksache V/2871 vom 
3. Mai 1968 zugegeben, daß sie sich bei der rechtlichen Aus- 
legung der Bestimmungen über die gemeinsame Marktorgani- 
sation für Obst und Gemüse, so wie sie zur Frage der Rege- 
lung der Einfuhr von Obst und Gemüse aus Drittländern als 
Antworten in den Drucksachen V/2187 vom 18. Oktober 1967 
und V/2184 vom 23. Oktober 1967 erfolgt ist, geirrt hat. Sie 
hat die Auffassung der EWG-Kommission (Anfrage Nummer 
250 vom 1. Dezember 1967 und Antwort vom 30. Januar 1968) 
..mit Interesse zur Kenntnis" genommen. 

Wir fragen deshalb die Bundesregierung, 

1. wie es möglich war, daß die Bestimmungen der EWG-Ver- 
ordnung Nr. 23/62 für Obst und Gemüse rechtlich falsch 
ausgelegt wurden, 

2. ob dieser Vorfall zur Sorge Anlaß geben muß, daß auch 
bei der Auslegung der EWG-Bestimmungen gemeinsamer 
Marktorganisationen für andere landwirtschaftliche Erzeug- 
nisse derartige Unsicherheiten zum Schaden der deutschen 
Landwirtschaft bestehen? 


Bonn, den 29. Mai 1968 
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